
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 0894-2012/DaDi vom 08.06.2012  
Aktenzeichen: 519-007 

Fachbereich: KKH - Kreiskliniken 
Beteiligungen: KSt - Konzernsteuerung 

L - Landrat 

Produkt: KKH Eigenbetrieb "Kreiskliniken" 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreiskliniken - 

Betriebskommission 
N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreisausschuss N Zur Kenntnisnahme 
 3. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 3. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur Kenntnisnahme  

Betreff: Mitgliedschaft bei der Arbeitsgemeinschaft der nicht operativen 
orthopädischen Akutkrankenhäuser (ANOA) 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Einer Mitgliedschaft der Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg bei der Arbeitsgemeinschaft der nicht 
operativen orthopädischen Akutkrankenhäuser (ANOA) wird zugestimmt. 
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Begründung: 
 
Die Betriebskommission hat sich in der Sitzung am 24. Januar 2012 intensiv mit der strategischen 
Weiterentwicklung der Kreisklinik Jugenheim beschäftigt.  
 
Die beschlossene Modellvariante 3 des Businessplans sieht für die Kreisklinik Jugenheim eine 
Spezialisierung auf den beiden Akutleistungsfeldern Weaning und Orthopädie vor.  
 
Neben dem Aufbau Weaning soll zusätzlich der operativ orthopädische Bereich ausgebaut werden. 
Weiterhin soll die Orthopädie um einen konservativ orthopädischen Bereich ergänzt werden. Im 
Strategiepapier wurde dieses nichtoperative Behandlungsfeld zunächst als „ergänzende 
orthopädische Reha“ umschrieben.  
 
In Deutschland gibt es derzeit zwölf Kliniken, die sich dem ANOA-Konzept angeschlossen haben. 
Von diesen Kliniken liegt keine im Bundesland Hessen, so dass die Kreisklinik Jugenheim die erste 
ANOA-Klinik in Hessen wäre.  
 
Zielsetzung ist die Weiterentwicklung der konservativen Orthopädie zur multimodalen nicht 
operativen Behandlung des Bewegungssystems im Sinne eines ganzheitlichen Behandlungsmodells. 
Hierbei werden nicht nur die körperlichen Ursachen einer Erkrankung behandelt, sondern auch die 
psychischen und emotionalen Aspekte berücksichtigt.   
 
Die am häufigsten behandelten Erkrankungen sind Wirbelsäulen- und Bandscheibenerkrankungen, 
chronische Schmerzerkrankungen am Bewegungssystem, Verschleißerkrankungen an Hüfte, Knie 
und Schulter, Osteoporose und rheumatische Erkrankungen.  
Die Zusammensetzung der Teams variiert in den einzelnen Mitgliedskliniken. Insbesondere findet 
man folgende Berufsgruppen vor, die bereits überwiegend in Jugenheim vorhanden sind: 

• Orthopäden   

• Schmerztherapeuten  

• Gelenkchirurgen  

• Diplom-Psychologen  

• Krankengymnasten  

• Physiotherapeuten, Masseure und Bademeister  

• Sozialarbeiter  
In das Gesamtkonzept gut integrierbar und eine interessante Ergänzung ist aus Sicht Jugenheim der 
bereits aufgebaute medizinische Leistungsbereich der Traditionelle Chinesische Medizin (TCM). 
Zu den therapeutischen Verfahren der chinesischen Medizin zählen vor allem die Akupunktur und 
bestimmte Bewegungsübungen. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft hat bereits frühzeitig dafür Sorge getragen, dass die erbrachten 
medizinischen Leistungen im DRG-System abgebildet werden und damit eine wirtschaftliche 
Sicherung der Akutkrankenhäuser gewährleistet ist.  
 
Mit dem Label „ANOA“ ist für die Patienten klar definiert, welches Therapiekonzept sich dahinter 
verbirgt. Die Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg können sich auf der anderen Seite mit diesem Label 
auch von anderen Kliniken positiv abheben.    
 
Entsprechend § 8 der Satzung der Arbeitsgemeinschaft trägt jedes Mitglied die anfallenden Kosten, 
insbesondere Reise- und Unterbringungskosten selbst. Die Tagungen erfolgen in den jeweiligen 
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Mitgliedskrankenhäusern. Darüber hinausgehende Kosten werden – sofern nicht anders vereinbart -, 
von den Mitgliedern zu gleichen Teilen getragen.  
 
Die Satzung der Arbeitsgemeinschaft ANOA ist als Anlage beigefügt.  
 
Aus den vorgenannten Gründen schlägt die Betriebsleitung vor, einer Mitgliedschaft der 
Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg bei der Arbeitsgemeinschaft der nicht operativen orthopädischen 
Akutkrankenhäuser (ANOA) zuzustimmen.  
 
 
 
 
 
Anlage: 
 
• Satzung der Arbeitsgemeinschaft der nicht operativen orthopädischen Akutkrankenhäuser 

(ANOA) 
 


